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Geodätische Grundlagen der Vermessungen
im Kanton Bern

(Fortsetzung)

Nur wenige trigonometrische Punkte, im besonderen
solche I. und II. Ordnung, sind mit dauernden Signalen
kenntlich gemacht. Hiezu gehören die Pyramidensignale,
aus Eisen: auf den bernischen trigonometrischen Punkten
Chasserai, Gurten, Bantiger, Lueg (Abb. 23), Naters,
Napf, Niesen und Brienzer Rothorn; aus Holz: auf Gurnigel.
Ein Eisenbetonturm steht auf Ghürn (Abb. 24), der gleichzeitig

als öffentlicher Aussichtsturm gebaut ist und dessen
Erstellungskosten gemeinschaftlich mit dem Verkehrsverein
Langenthai getragen wurden. Auf den trigonometrischen
Punkten, die in Waldgebieten mit einer dichten Bestückung
gelegen waren, wurde es nötig, die erforderlichen Sichten
durch den Bau hoher Holztürme zu ermöglichen. Solche
standen vorübergehend auf Lüscherz, Blasenfluh, Jensberg
(Abb. 25), Gemsbergwald, Gurten-A und den Basisendpunkten

der Ostermundiger-Basis von 1913. Alle übrigen
Punkte wurden mit Stangensignalen, mit einfachen oder
doppelten Bretterkreuzen oder Keilsignalen (Abb. 26), — im
Hochgebirge mit Steinmännern verankert, wie auf Finster-
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